
BG beantragt Fahrradboxen im Stadtgebiet
Rüthen – Die BG-Fraktion wünscht sich sichere Unterstellmöglichkeiten für hochpreisige Räder wie Pedelecs oder E-Bikes.

Dazu sollen im Stadtgebiet abschließbare sogenannte Fahrradgaragen oder -boxen aufgestellt werden, wie es in einem

Antrag für die nächste Sitzung des Stadtrates heißt. Diese Fahrradboxen dienten einer sicheren, wetterfesten

Unterbringung und schützten die Fahrräder zusätzlich vor Diebstahl oder Vandalismus.

Im Antrag heißt es zur Begründung weiterhin: „Die Attraktivität des Radfahrens ist in den letzten Jahren bei vielen

Bürgerinnen und Bürgern gestiegen. Die Ursachen hierfür sind vielschichtig: Neben der Förderung der eigenen Gesundheit

ist auch eine klimafreundliche Mobilität für viele ein wichtiges Motiv.“ Auch trage die Weiterentwicklung der Technik von

Pedelecs und Elektrofahrrädern dazu bei, dass hochwertige Räder angeschafft und lange, zum Teil bergige Strecken in

Rüthen (z.B. Bibertal) mit dem Rad zurückgelegt würden. Zudem würden Fahrten mit dem Auto vermehrt durch Fahrten mit

dem Fahrrad ersetzt. Ebenso brächten viele Touristen ihre Räder mit, um die Landschaft mit dem Fahrrad zu erkunden.

Diese positive Entwicklung solle insbesondere auch aus Klimaschutzgründen unterstützt werden.

An folgenden Standorten sollten die Fahrradboxen aus Sicht der BG aufgestellt werden: im Biberbad in Kombination mit

einer bereits geplanten Elektroladesäule, am Marktplatz bzw. an der Stadtverwaltung sowie an der Stadthalle bzw. an der

Nikolausschule. „Die Aufstellung sollte in Modulbauweise mit z.B. fünf Boxen beginnend erfolgen, sodass zukünftig eine

einheitliche Erweiterung erfolgen kann“, schreibt die Fraktion. Je nach installiertem System könne die Miete für die

Benutzung mit Münzeinwurf oder bargeldlos mit Handy- oder SMS-Autorisierung erfolgen. Derzeit sind laut BG

verschiedene Programme zur staatlichen Förderung dieser Maßnahme abrufbar, „sodass Rüthen sowohl für die

einheimischen Bürgerinnen und Bürger als auch für die Touristen einen positiven Effekt zum Thema Radmobilitat mit

geringen Kosten erzielen könnte“.

So könnten die Fahrradboxen aussehen. Foto: Görge


